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Anmerkungen ? )

5 . FestgruH aus Innsbruck an die H7. Versammlung deutscher jdhilalogen
und Schulmänner in Wien . Innsbruck 5 . 2 tss .

2) vgl . z. B - I . v . Zingerle in den Sitzungsberichten der kais. Akademie in
Wien ^865 , S . l867 , s . 607 ; D. v. Schönherr u . I . v . Zingerle ebendort ^870 ,

5 . u. in d. Sitzungsber . der k. ba^er. Akad. 8̂67 , S . H7t ; A. Schönbach in d.
Zeitschrift für deutsches Alterthum S . z^o ; ^8gt , 209 ; * I . Seemiiller , „Zeit¬

schrift des Ferdinandeums " ^895 , S . Z8H.
vgl . I . Thaler , Beschreibung des deutschen Antheils der Diöcese Trient I.

Brixen ^866 , S . ^ 7, ^03 (Visit .-Arten v. I . t 6Z8 c?
--rar'ttL u. s. w .

Über die weraner Funde , welche Fragmente mittelalterlicher Dichtungen
boten , s. die Anm . 2) citirten Schriften von Schönherr u. I . Zingerle ; in warien -

berg fanden sich u. a handschriftliche Bruchstücke des Kirchenvaters Gregor d. Gr .
saec . Xllb , die in den Jahren ; 650 —60 zu Linbänden verwendet wurden (Mündliche

Mittheilung des Herrn j) . Thomas wieser ) ; im Stifte St . j) eter in Salzburg wurden
Reste der im alten Katalog notirten Handschriften vom Herrn Director P . Hauthaler
von Decke'n losgelöst , die aus den Jahren ; 592 — ^ 03 stammen , darunter Isickori
OriAines saea . XI . als Tinband eines Druckes von ^59^- vgl . auch meine Studien

zu Hilarius von poitiers . Wien ^885 , S . 95 . — Unter den Kirchenvätern spielte
bei uns sichtlich Gregor , namentlich mit den lVloralia , eine bedeutende Rolle ; wie

in Marienberg , so fanden sich solche Fragmente auch auf dem Deckel eines Reitztifter
Buches * lvgl - meine Mittheilung in d. „wiener Zeitung " ^889 , Br . 2), und Schnals

*) Es sei mir hier gestattet , den hochwürdigsten Herren PNälaten der tirolischen Stifte , Herrn

Director Dr . L. v . Hörinann in Innsbruck , Monsignor Dr. Egger in Brixen , welche die Einsicht in das

einschlägige Material unserer Bibliotheken in liberalster weise förderten , sowie den Herren Sectionschef

Dr . R . v . Härtel in Wien , kais . Rath Dr . R . v . Schönherr und Dr . Michael Mayr in Innsbruck , Prof .

Dr . Schöpfer in Brixen den wärmsten Dank auszudrücken .



besaß mehrere alte Drucke. In Benedictinerstiften war Gregor wohl auch wegen der

Vim 8 . LensäiLli besonders beliebt ; vgl . wölsflin , Benedict u. seine Mönchsregel .
Sitzungsber . der k. bayer . Akad. ^895 , S . HZO.

°) vgl . Lsaase, äs msäü asvi stuäüs pkiloloZicis . Breslau ^856 , S . 37 ;

Reichling in den monumLnla Osrmunius pasäLAoZicu XII . Berlin (893, S . XV .
Im „Sammler für Geschichte und Statistik von Tirol " , III . Innsbruck

^807, S . ; 76.

') In der „Zeitschr . d. Ferd .naildeums " , 3. Folge , 7. ^ est. Innsbruck (838 , s . ( 8
«) I. Brixen (835 , S . ( 73.

2) vgl . über die Funde überhaupt die Überblicke von A. Schönbach in der

Beilage zur „tviener Abendpcht " ( 888 , Nr . 268 ; von L. Schissner im Anzeiger der

kais. Akademie in Wien , ( 3. Febr . (889 (dazu „Tiroler -Bote " (889 , Nr . ( ( 5) ; von

A Zingerle „wiener Zeitung " ( 889 , Nr . 2, S . 7 ; ( 893 , Nr . 86, S . 3 ; im Anzeiger

der kais. Akademie in Wien , ^8. April (89^ ; R . Lsochegger im „Tiroler -Loten " (888 ,

Nr . 282 u. 285 . — Über Einzelnes vgl . die Anm . 2, q u . 68, wo Mittheilungen
über v. chörmann 'sche Funde durch * bezeichnet sind.

>o) vgl . Bursian , Geschichte der class. Philologie in Deutschland . München

u. Leipzig ( 883 , S . 22 ; Specht , Geschichte des Unterrichtswesens in Deutschland .
Stuttgart (885 , S . 2 (.

W I. c., S . ( 70.

Sinnacher , Beiträge zur Geschichte der bischöflichen Airche Säben und
Brixen II. Brixen ( 822 , S . 68.

>3) Geschichte Tirols I . Innsbruck (872 , S . 289 .

Staats -Zeitungs - und Tonversationslexicon . Leipzig ( 739 , S . 3 (H („ihr
rother wein ist berümt ").

vgl . Tinkhauser 1. L. I, ( 70, wo auch Belege aus Sinnacher zusammen -
gejtellt sind ; Or . Walchegger in d. „Brixener Lhronik " ( 896 , Nr . 25.

Pockstaller , Lhronik der Benedictiner -Abtei St . Georgenberg -Fiecht . Inns¬
bruck ( 87H, S . 32 ; (08.

" ) Zacher , das Prämonstratenser -Stift wilten . Würzburg u. Wien (882 , S . 6.
Tinkhauser I. c ., S . 279 .

' ») vgl . z. B . Sinnacher , I. c. Hl , -(58 ; -(7 ( ; Tinkhauser , S . -(82.

vgl . Goswin s Lhronik des Stiftes Marienberg , herausgegebeu von B .
Schwitzer . Innsbruck ( 880 , S . ( 35.

2' ) Nach Mittheilungen des Herrn P . Thomas wieser .
2-9 z. B . bei probst I. c ., S . 3.
23) Sammler 1. c., S . ( 77.

2«) Sinnacher l. c . VII , 520 .

2--) vgl . Bursian , S . 30 ; Specht 82 ss. ; Uonum . Oermunius puscluA . l .
Berlin ( 886 , S . XXXII ; Probst , S . ( 8.



26) Bursian , S . 28 ; Bäbler , Beiträge zu einer Geschichte der latein . Gram¬

matik im Mittelalter . Halle t88z , S . 6? ; L. Traube in d. Abhandlung , d. k. bayer .

Akad. XIX , 553 u. 36 ; .

2H Eckstein, latein . Unterricht in Schmid 's Lncyclopädie des Erziehungs - u .

Unterrichtswesens 2 IV. Gotha ; 880 (Separatabdruck , S . 28) ; Reichling 1. c -, S . XIII .

2«) Der welsche Gast v. 8937 .

20) Vgl . I . Huemer , Das UsAistrum multorum uucrorum des Hugo von

Trimberg in den Sitzungsberichten der kais. Akademie in Wien ( 888 , S . (H7.

b°) S . Belege bei Specht 1. c., S . 68 ff.

^ ) Vrisciarms Arammuricus 6s conslrucrions parkium orationis . k'ol . i —4Z

Uber XVII . ; ^ ol . 4Z- 70 Über XVIII .

62) Vgl . Ul . Hertz in Aeil 's Aramrngtici lurini II . Leipzig (855 , s . XIII ;
Bernhardy , Grundriß der röm . Literatur 6. Braunschweig ( 872 , S . 955 ; Teusfel -

Schwabe , Geschichte der röm . Literatur s. Leipzig (890 , S . ( 2^3 ; G . Fröhde , An¬

fangsgründe der röm . Grammatik . Leipzig ( 892 , S . (2 ; Reichling 1. c., S . XIV .

66) Vs ^ .lexunäri voctrinali , j) aris ( 850 ; Xoncss sr sxrruirs r. XXII p . II .

Paris ( 868 , S . 28 ff. u . 98 ff.

6H I. c. (vgl . Anm . 26), S . ( ( 6 ff.

6H Das voctrinals des Alexander 6s Villa vsi und der latein . Unterricht

mährend des späteren Nittelalters in Deutschland . Pirna (885 , S . ( 5 ff.
66) Das voclrinale des Alexander cls Villa vsi in Nonum . 6Lrmariias

paeäaZoA . XII (vgl . Anm . 5), S . XX ff.

67) Loci , no 28, I^ol . 60 —62 ; vgl . auch die Besprechung von Bickell in der

Zeitschrift für kathol . Theologie III . Innsbruck (889 , S . 803 .

66) S . Reichling 1. s ., S . 8 ( .

66) vgl . Anm . 5),

Das Verzeichnis wurde Reichling mitgetheilt und findet sich dort in der

viblioAraplaia verwertet . Von der Nr . 67 p . TXLVII besprochenen Ausgabe 8. I.

sr a . bietet die aus Neustift stammende Miscellanincunabel k' allerdings nur

die tsrtia et ĉ uarta pars ckostririalis curri commento ualäs utili , wobei jedoch die

8ub8sriprio auf ein ursprünglich vollständiges Exemplar weist : F /'crmma!-

crr/M / s/r'er'/s /'.

^') vgl . Reichlitlg , S . TTXV1II . Die auf dem Titelblatte dieser Abhandlung

befindliche Darstellung einer mittelalterlichen Alosterschule ist Nachbildung des Titel¬
holzschnittes jenes Lxemplares .

" ) S . Reichling , S . VXII .

" ) Vgl . Bäbler I. s ., S . (09 .

" ) vgl . auch Bursian , Bericht über die im Jahre (873 veröffentlichten auf

die Geschichte der class. Alterthums -lvissenschaft bezüglichen Arbeiten , S . 6.



4S) vgl . auch Reifferscheid , 8ueroni p . c :. v . reliciuiae . Leipzig ( 860 p . 247

M ^ Fr '/cr̂ . . . ^ocr-ccr̂ . Salomo hatte dann unter dein

Worte E derartige Bezeichnungen zusammengestellt , darunter auch Mrcr̂ o5 mnF /-

(810 !) ^Mrc?§ ^ crör> 6 ve / -7ocr-ca^ .

->«) vgl . Use er im Rheinischen Museum XXIll ( ( 868 ) , S . 22z u . XXIV (4869 )'

S , 382 ; Löwe , ? roäromu8 corpori8 Alo88ariol -ulii latinorum . Leipzig ( 876 ;

Teuffel -Schwabe 1. c ., S . 70 ; Bäbler , S . ( 70 .

" ) S . Eckstein 1. c -, S . 32 . Über das übrigens schon frühere Austreten der¬

artiger vocabularischer Zusammenstellungen vgl . L . Müller , Rhein . Mus . ( 87 ( , S . 36 ^

u . I - Lsuemer , Die Lpitomus des Grainmatikers virgilius in Sitzungsber . der kais .

Akademie in Wien ( 88 ( , S . 5 ( 4 .

4«) vgl . z. Th . auch Neudecker I. c ., S . 4 ; aber in der sonst trefflichen

Übersicht bei Eckstein 1. c . liest man z. B . im Anschlüsse an die Anführung der

spätesten Schriften dieser Art die Worte : „ Die letztgenannten enthalten schon

deutsche Erklärungen . "

Berlin ( 879 ff .

bv) vgl . Löwe 1. L., S . ( .

S . Bickell 1. c ., S . ( 00 .

52) z. B . Nr . 8 des neuen Rataloges , S . q (saec . XIII .).

55) vgl . Haider im Archiv für Runde österreichischer Geschichtsquellen V .

Wien ( 850 , S . 54 ( ; Specht l . L., S . ( H8.

5H Nr . 52 und 84 des in der Univ .-Bibliothek befindlichen Verzeichnisses ,

der bei der Aushebung des Klosters Vorgefundenen Bücher . (Über die Aushebung

im Jahre ( 782 vgl . Lindner in der Zeitschrift des Ferdinandeums , 28 . Heft . Inns¬

bruck ( 884 , 2 . 207 .) Der Schnalser Lodex ist nicht mehr hier ; die Stamser Hapier -

Handschrift , in zwei Bände gebunden (111^ 4 ; Hz O 9), trägt die Jahreszahl ( 390 .

von den vorhandenen Ausgaben sind zu erwähnen eine 8. I. 6t 3 . (vgl . Ebert ,

Nr . ( 0738 ), die Nürnberger ( 486 , die von Venedig ( 437 , (die im Schnalser Ver¬

zeichnis , Nr . 84 notirte Ausgabe Venedig ( 490 ist nicht mehr hier ) .

55) Leipzig ( 889 .

55) Zaturn . I , iz , 17 ( R )c88enli . p - 78 ) .

57) Xat . IRst . VIII , z , iz V6rl . ; vgl . Imcior . OriZ . XII , 2 ; Heider , IMz ^ iol .

I. c ., p . 562 ; I . Müller , Rectorsrede Innsbruck ( 890 , S . 6 .

5H Wandgemälde des Brixner Rreuzganges . Innsbruck ( 887 , S . 45 .

50) In der „ wiener Zeitung " ( 893 , Nr . 86f .

50) vgl . Du TgoA6 - l7l6N8Lbl6l , Alo88arium meäiae et inlimae I3rinir3ri8 VII

Xiort 1886 , p . 20z .

5>) Beitr . z. Gesch . der Philologie v . A . Zingeile I . Innsbruck ( 880 , S . IAII .

52) Vgl . Bursian , Gesch . der class . Phil ., S . ( 09 . Über das Zeugnis eines

Zeitgenossen des Leltes , vgl . meine eben genannten Beiträge , S . ( 40 .



63) 61o88kinum lÄlilio - AermLnicum mö ^ iae et inümne g6tÄri8. Frankfurt

)857 , S . ui -

6-») Auch in den Tiroler Stadtschulen , deren urkundliche Behandlung A . Menghin

in der Studie über „die latein . Schulmeister von Meran " (Meran (89 ZI hübsch ein¬

geleitet hat , spielten neben Donatus und Alexander (jdrobst I. c ., S . (8 ; Menghin ,

S . (9) die Vocabularien fortwährend ihre Rolle ; so notirt das Bozner Raitbuch für s

Jahr (H85: „ item lian iclr Icaullt ain luuliseli duLlr kür die sckml , Aeriantlr

Voc 3bu 1ariu 8, mit vil 1rub8cksli äinZen den 8cbm1ern ru underweysunZ kür

4 K ." (vgl . I . L . wackernell , Benedict Debs bei Hirn u . wackernell , Quellen u .

Forschungen I. Graz (896, S. 3.)
65) Romulus , die Paraphrasen des Phaedrus und die äsopische Fabel im

Mittelaller . Berlin (870.
66) 1̂ 68 fabuli8te8 1atiri8 II . Paris ( 884 .

6H Das erste Lesebuch des ^ rivium 8 in den Mittheilungen der Gesellschaft

für deutsche Erziehungs - u . Schulgeschichte I. Berlin ( 89 (, S . 42.

68) z. B . über die Innsbrucker vergilhandschriften in Zeitschr . f . die österr .

Gymnas . ( 879 , S . 255 ; ( 895 , S . 509 ; Berliner phil . Wochenschrift (895 , S . 6 (6
(über die jüngere auch M . Hechfellner im Progr . Innsbruck ( 880) — über die Inns¬

brucker Vvidfragmente in d. philolog . Abhandlungen I (Innsbruck ( 87 (), 5 . 3 ( u.

in der phil . Rundschau (890 , S . 70 * ; - über die Persius - und Iuvenalcodices in

Fiecht u . Innsbruck in d. Sitzungsber . der kais. Akademie in Wien (880 (97 . Bd .),
S . 73 ( u . in den phil . Abhandl . IV . (Innsbruck (887), S . ( ; über die Innsbrucker

Handschrift des Zensca traK . in „zu später , lat . Dichtern " II . (Innsbruck ( 879), S . ( ;
über die Serviusfragmente in d. Berlin , phil . Wochenschrift ( 89 (, S . 7H6*; — über

den Stamser Codex zu Hildebert u . Alanus in d. Sitzungsber . der k. bayer . Akad .

in München (88 (, S . 298 . Über Hs. Reste, die sich auf Buchumschlägen in Innichen

befinden sollen , werde ich gelegentlich berichten .
66) Die Handschrift 11., 66 8aec . XV . schwankt zwischen der besseren und

schlechteren Überlieferung . Schon die Proben des Anfanges (Seiten - u. Zeilenzahlen

nach der Ausgabe L . O . Müllers , Leipzig ( 839) dürften dies zeigen . 2, i

2, 2 Vns 2, z 2, 7 / 2, 8 s?
2, 10 Z, z MVchE / z, 5 im Texte, am
Rande ; z, 7 /anr/ü',- Z, 12 Z, iZ 4, 1 4, z

4, 9 a m 42/0/ 4, 10 a 4, 16
7°) vgl . meine Bemerk , in der phil . Rundschau ( 88 ( , S . ( 5 ( ( ; L . Müller ,

idIomu8 II . Leipzig ( 888 , s . 267 .

7t) Das erste Lesebuch des Triviums 1. c., (vgl . Anm . 67), S . <(5.
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